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Lehrerblatt
Sachanalyse:

Brüche bezeichnen einen Teil eines Ganzen: Um beispielsweise  eines Ganzen zu markieren, wird das Ganze in 8 gleich große Teile unterteilt, davon werden 3 Teile markiert. Der Nenner gibt also die Zahl der Teile an, in die das Ganze unterteilt wird und der Zähler die Zahl der Teile, die markiert werden.



Verschiedene Brüche können denselben Anteil eines Ganzen beschreiben: Geometrisch können beispielsweise beim Bruch  jeweils 2 Teile zu einem größeren zusammengefasst werden. Das Ganze ist dann in 4 Teile unterteilt, wovon 3 markiert sind. Die beiden Brüche  und beschreiben also denselben Anteil. Rechnerisch entspricht dies dem Kürzen /Erweitern: Zähler und Nenner des Bruchs werden durch dieselbe Zahl dividiert / mit derselben Zahl multipliziert.
Wenn zwei Brüche auf einen gemeinsamen Nenner erweitert werden sollen, ist der neue Nenner ein gemeinsames Vielfaches der Nenner. Der kleinste gemeinsame Nenner wird als Hauptnenner bezeichnet. Geometrisch gesehen muss das Ganze in ein gemeinsames Vielfaches der beiden Nenner unterteilt werden können. 

Soll umgekehrt geometrisch von einem Bruchteil auf das Ganze geschlossen werden, so muss beispielsweise beim Bruch  die markierte Fläche in 6 gleich große Teile unterteilt werden. 8 dieser Teile bilden das Ganze.
Ziele:
- intuitives Verständnis des Bruchbegriffs schulen durch Begreifen (im wahrsten Sinn des Wortes!) von Bruchteilen eines Ganzen. 
- erfahren, was Kürzen/Erweitern von Brüchen sowie ein gemeinsamer Nenner zweier Brüche geometrisch bedeuten.
- Umkehrung: von einem Bruchteil auf das Ganze schließen.
- Überlegungen und Begründungen formulieren. 
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Material:
- Geobretter und Gummis 
- Schülerblatt: Brüche auf dem Geobrett
- Schülerblatt: Eigene Geobrett-Figuren erfinden
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Mathe kann ich doch!




